
PCZMI1AU
Spritzbeton • Injektionen • Bohrungen

DER FACHMANN
FÜR PLANUNG UND AUSFÜHRUNG VON 
SANIERUNGS- UND ERHALTUNGSARBEITEN 
HISTORISCHER BAUKÖRPER - IM EINVERNEHMEN 
MIT DEN LANDESÄMTERN FÜR DENKMALPFLEGE

Sitz der Gesellschaft

5400 Koblenz 
Rathauspassage 
Telefon 02 61/1 21 38/9 
Telex 862697 SIB

Niederlassung

5000 Köln 
Moltkestraße 50 
Telefon 0221/21 2030

Spritzbeton nach DIN 18 551

Kunstharz-Injektionen 
Kunstharzmörtel, -beton 
und -Versiegelungen 
Spritzisolierungen

Beton- und Zementinjektionen 
Verfüllungen

Bohr-Ankerungs- 
und Sicherungsarbeiten 
Beton-Säge, Bohr- und 
Brennarbeiten

Antiquariatskatalog Nr. 122
Geschichte und Landeskunde.

Antiquariat R. Kuballe, Abt. 64 
D-4500 Osnabrück - Postfach 26 63

Kostenlose Zusendung auf Anfrage.

Wir sind stets am Ankauf ganzer Bibliotheken 
interessiert.

Antike Uhren
alle schwierigen 
Anfertigungen:
Räder, Triebe, 
Spindeln, U-Wellen, 
Federn, Hebel usw 
Gehäuserestaurie­
rungen.

8630 Coburg

09561/92639 u. 1689

Wer kann uns einen Hinweis auf eine 
historische Gebäudeanlage geben, die 
käuflich oder auf Erbbaupacht zu ver­
äußern ist (auch renovierungsbedürftig)?

Jutta Kanwischer 
Postfach 8, 3305 Sickte,
Telefon 0 53 05 / 26 66

Genealoge/Heraldiker führt familienge­
schichtliche Untersuchungen, Wappen­
forschungen, Erstellung von Stamm­

bäumen u.ä. durch.

Jens Weidner
Lüneburgstraße 8 

D-3300 Braunschweig

Genealogisches Handbuch des Adels 
Deutsches Geschlechterbuch 
Archiv für Sippenforschung 
Vordrucke für die Familienforschung

CE. 21. ©taufe üedag

6250 Limburg/Lahn, Postfach 310
Gegründet 1847 in Görlitz, dort 1946 vernichtet; 1950 in Glücks­
burg wiederaufgerichtet, 1958 nach Limburg/Lahn umgesiedelt
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Nachdrucke - Restaurierung u. Lieferung 
historischer Tapeten u. Borten

Julius Hembus
Maler- und Stuckwerkstätten

Dekorationsmalerei - Vergoldung - Bausanierende Restaurierung - Denkmalschutz - Lackieren 
Fassen - Patinieren - Verputz - Stuck - Stuccolustro - Sandsteinersatz

6000 Frankfurt/M. 6242 Kronberg/Ts.
Gutleutstraße 96 Königsteiner Straße 9
Tel.: 069-232060 Tel.: 061 73-79672

Freidorf
Lausanne

Wir sind ein Fachunternehmen für die Beseitigung von 
Mauerfeuchtigkeit mit 30jähriger internationaler

SAR
Bern
Winterthur
Schwarzach
Lyon
Butzbach
Stuttgart
Hanau

Erfahrung. Wir untersuchen die Schadensursache und 
empfehlen Sanierungsmaßnahmen mit Festpreis.

SAPWir verarbeiten nur dHr Qualitätsprodukte

SAP Baustoffe 
+ Bauchemie AG 
9306 Freidorf

SAP Deutschland GmbH, 6308 Butzbach 12 
Telefon (0 64 47) 10 40

Mitglied im 

Bundes-Arbeitskreis 

Altbau-Erneuerung e.V., Bonn

Herrschaftliches Patrizierhaus
ehemaliger FORSTHOF/Jagdschlößchen, Bj. 
1620 in interessanter TAUNUS-Stadt-Rand- 
lage, 2 Min. zur BAB, auf 2000 m2 Grd., davon 
ca. 800 m2 mit 2 Haupthäusern, verbunden 
durch Tor-Haus, Seiten- und Hintergeb. über­
baut, Innenhof, ca. 700 m2 WOHN-Nutzfl., z.T. 
Büronutzung, Scheune/Stallung/Werkstatt, 
sehr guter, fachm. renov. Zustand incl. 
Dächer! Eig. Brunnen, gr. Garten/PANORA- 
MABLICK, Gewölbekeller, bleivergl. Butzen­
scheiben, Renaissance-Erker, reiches 
Schnitzwerk außen und innen, Ledertapete, 
wertv. Böden und Öfen (Majolika/Kachel) aus 
der Zeit, z.T. Stuckdecken, vielseitig nutzbar, 
ausbaubar, RARITÄT für Liebh. mit entspre­
chendem „Background“, Angebotspreis (ohne 
Invent.) DM 1 500 000,— im Alleinverkauf der 
Firma

J. H. TEMPEL, Immobilien- & 
Finanz-Service

6000 Frankfurt/M. 1, Brückhofstraße 1
Tel. (069) 2831 91 /49 1707/549781
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Heil- und Nutzpflanzen im Mittelalter
Zu Beginn des Mittelalters 
waren es vor allem die Klö­
ster, in denen Kräuter und 
Blumen für medizinische und 
dekorative Zwecke angebaut 
wurden, wie der Plan von St. 
Gallen zeigt. Und in einem 
Kloster wurde auch das 1. 
botanische Buch geschrie­
ben, die Physica der hl. Hil­
degard v. Bingen.
Heilkräuter waren den Men­
schen durch Sagen, Märchen 
und Legenden wohlvertraut 
und den meisten Pflanzen 
begegnen wir auch in der 
Karl d. Gr. zugesprochenen 
Landgüterverordnung, dem 
Capitulare de villis wieder. 
In ihr werden zahlreiche 
Bäume, Kräuter und Blumen 
für Heil- und Nutzzwecke 
zum Anbau empfohlen.
In den Burgen waren die 
Gärten die sommerlichen 
Versammlungsplätze der

Heilkräuter- 
Kalender 1987

Hrg.: Bettina Riese
mit Illustrationen v. Sybille Zerling.
240 Seiten, Taschenbuchformat, 

Fadenheftung, 9,- DM

Die älteren Kalender sind noch über den 
Zerling-Verlag zu beziehen. Sie beschreiben 
Rausch- und Zauberkräuter, „Unkräuter“ und 
Obstpflanzen und Ausflüge in die Mythologie und 

Zauberpraxis.

Bestellung über:
Verlag Clemens Zerling 

Graefestraße 26a,
1000 Berlin 61

Bewohner, in denen Blumen, 
Bäume und Kräuter blühten, 
wie wir aus der Minnedich­
tung erfahren. Hier fanden 
Spiele, Turniere und Tänze 
statt, wurden Gedichte vor­
getragen und wichtige Ge­
spräche geführt.
Ein solcher Garten wurde auf 
der Marksburg rekonstruiert, 
der in Deutschland als wohl 
einmalige Anlage gelten darf. 
Um die mittelalterlichen Ge­
wächse und die magisch­
märchenhafte Naturbezie­
hung einem größeren Publi­
kum zeigen zu können, ent­
stand unter Anleitung der 
Deutschen Burgenvereini­
gung auf der Berliner Bun­
desgartenschau ein Areal, 
das Zauber-, Heil- und Nutz­
pflanzen enthält, wie auch 
Pflanzen des Aberglaubens, 
der sog. Hexengarten.

KPM-Kaffeeservice 1833—44
mit Ansichten von Stolzenfels, Drachenfels, 
Bornhofen, Mäuseturm, Lahneck, Loreley 
und Apollinaris zu verkaufen. DM 6900,- VB.

Telefon: (0 26 42) 4 29 33

Rheinburg/Nähe Koblenz
sucht Kastellansehepaar.

Voraussetzung: Handwerkliche Fähigkeiten und 
Kenntnisse in der Gartenbetreuung

Kontaktaufnahme unter 86/1 über Geschäftsstelle 
d. Deutschen Burgenvereinigung, 5423 Braubach



Verkäufliche ädaudenkmale
eine Auswahl

BAROCK-WASSERSCHLOSS 17. Jahrhundert, b. Ulm 
(Baden-Württemberg), 28 000 m2, versch. Nebengebäude 
teilausgebaut, geschlossene Anlage am Ortsrand, 5 Min. 
BAB-Auffahrt. Schloß hervorr. teilrestauriert und moderni­
siert, 14 Schlafzimmer mit Bädern, versch. Säle, voll 
eingerichtet DM 4,0 Mio. (Ausbau zu 80 Zi.-Hotel möglich)

BURG IM WESERBERGLAND (NS) 14.-18. Jahrhundert, 
viel Weideland und Stallungen, gute, werbewirksame Lage, 
z.B. gewerbl. Reitersitz, Wfl. ca. 500 m2, Innenausbau er­
fordert steuerbeg. Erbbaurechtsvertrag.

HÖHEN-BURG in Tirol (Österreich), 13. Jahrhundert, 
28 000 m2, separate Lage in Ortsnähe, Vorburg 2 Gebäude 
(Stall, Verwalter/Gäste teilrest.) Hauptburg 2 Gebäude 
vollrestauriert und modernisiert, Turm nicht ausgebaut. 
Palas = ca. 500 m2, Torhaus ca. 200 m2, Preis inkl. hervorr., 
meist antiker Einrichtung DM 6 Mio. VB.

FRIESEN-SCHLOSS von 1755, Nordseeheilbad (NS), 
4500 m2 Warf mit Schloßgraben (auf Wunsch + Park und 
Weiden), Wfl. 575 m2 + ausbf. DG, DM 2,0 Mio inkl. Inventar 
- private oder gewerbl. Nutzung, hervorragende ruhige 
aber zentrale Lage.

fä/t

Harburger Rathausstr. 1,2100 Hamburg 90 
Tel.: (040) 774747
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